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Sachbericht 2022 Schulsozialarbeit an der Lenné Schule 

Personalausstattung: 1,0 VBE Jochen Müller, 0,5 VBE Roberto Ulrich 

Arbeitsschwerpunkte der Schulsozialarbeit: 

1. Schülersprecherqualifizierung 

2. Anleitung und Begleitung des Kinder- und Jugendbeirats  

3. Beratung von Schülerinnen und Schülern sowie von Eltern 

4. soziales Lernen, z.B.  Anti Mobbing, Veranstaltungen und Projekte 

5. Arbeitsgemeinschaften 

6. Bewegungs- und Boxpausen 

7. Praxisanleitung 

8. Graffitiprojekt 

9. Feriencamp 

10. Sozialraum-AG 

Zu 1.  

Zu Beginn des Schuljahres werden die Schülersprecher ab der 3. Klasse qualifiziert. Dabei 

arbeiten die Grimm-Grundschule und die Lenne Schule erfolgreich zusammen. Im Jahr 2021 

wurden 24 Schüler der GS und 22 der OS Kinder zum Schülersprecher geschult.    

Interessenten für den Kinder- und Jugendbeirat werden an diesem Tag eingeworben.  

Zu 2.  

In jedem neuen Schuljahr verliert der Kinder- und Jugendbeirat die meisten seiner Mitstreiter, 

da Schüler nach der 6. Klasse unsere Schule verlassen. Der Beirat muss also neu aufgebaut  

werden. Die Anleitung und Durchführung der Zusammenkünfte erfolgt  in enger Kooperation  

mit  Florian aus der Jugendwerkstatt. Insgesamt 5 Treffen haben stattgefunden. Themen des 

Beirates waren: Besichtigung von Skaterparks in Berlin, Vorstellung von Entwürfen für einen 

Skaterplatz in Hoppegarten und ein Besuch der Jugendwerkstatt.     

Zu 3. 

Durch die Schulsozialarbeit gab es bis zum heutigen Tag 390 Beratungsgespräche für 

Schülerinnen und Schüler.  

Hier einige Beratungsschwerpunkte: 

Kinderschutz 13 x; Elterngespräche 19 x; Jugendamt / Familienhelfer 13 x; ein Schüler 

der 6 Kl.  wurde 77 x durch die Sozialarbeiter betreut, dass gab es in dieser Anzahl noch nie 

zu 4.  

Veranstaltungen zum sozialen Lernen gab es in der Grundschule 14 x (Themen. Mobbing, 

Cyber- Mobbing und Teambildung); in der OS 4 x (Themen: 7. Kl. Kennlerntage, Rassismus, 

ein Bienen Projekt im Rahmen des Biologieunterrichts und der Firma RHENUS aus dem 

Gewerbegebiet 
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Zu 5.  

Kunst und Natur AG 53 x 90 Schüler der GS; 80 Schülerinnen der GS und 25 Schülerinnen 

der OS 

Sport AG 14 x 112 Schüler 

BMX AG 6 x  18 Schüler GS und  35 Schüler 

Zu 6.  

An 60 Tagen wurden durch die Sozialarbeiter Bewegungspausen betreut, da konnten die 

Schüler auf dem Sportplatz Fußball spielen und auf dem Schulhof Basketball. Neu eingeführt 

wurden Boxpausen die 18 x stattfanden. 

Zu 7.  

Es wurden 3 Praktikanten betreut. 

Zu 8.  

In Kooperation mit dem Ortsbürgermeister aus Dahlwitz-Hoppegarten gab es 2 Graffitikurse 

an denen sich 16 Schüler der Grund- und Oberschule beteiligten. Es wurden Entwürfe 

erarbeitet und in den Sommerferien der erste Stromkasten in Birkenstein gestaltet. In den 

Ferien wurde an der Lenné Schule eine Graffitiwand ausprobieren aufgebaut. 

Zu 9.  

Feriencamp in Storkow mit 10 Grundschülern der Gemeinde, Begleitung der 

Abschlussfahrt der drei 10. Klassen. 

               


